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Jungen 18 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Unterlauter II : TSV Ebermannstadt 
Samstag, 09.10.2021, 13:00 Uhr

Niederlage für den TSV Unterlauter II in der Jungen 18 
Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Valentin Monath nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TSV Ebermannstadt im Match der Jungen 18 Verbandsliga Nordost
(Bayerischer TTV) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Unterlauter II,
welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Bauer und Monath, welche die zwei Einzel und auch ihr Doppel siegreich
gestalteten. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Fiedler /
Jurk gegen Bauer / Monath. Lange mit Köferlein / von Lange ringen mussten Hetz / Meyer, bis sie
ihre Kontrahentinnen mit 9:11, 11:5, 4:11, 11:9, 11:6 niedergerungen hatten. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Oskar Fiedler bei seiner
Niederlage gegen Valentin Monath. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Emil Hetz gegen Noah
Bauer. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Adrian Jurk das Spiel
gegen Liam von Lange und gewann in vier Sätzen. Elina Meyer machte mit Legolas Köferlein beim 3:
0 was sie wollte und gewann ihr Einzel souverän. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Die richtige Taktik fehlte indes nachfolgend Oskar Fiedler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Noah Bauer ab Ballwechsel 1. Zwei Sätze lang fand Emil Hetz gegen Valentin Monath das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 12:10, 11:6, 11:
4 gewann. Trotz 1:0 Satzführung verlor Adrian Jurk sein Spiel gegen Legolas Köferlein letztlich mit
11:9, 7:11, 4:11, 12:14. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Elina Meyer
gewann indessen ihr Spiel gegen Liam von Lange sicher mit 3:0. Einen wichtigen Erfolg verpasste
daraufhin Adrian Jurk bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Noah Bauer. Es dauerte eine Weile, bis
Oskar Fiedler den Fünf-Satz-Sieg gegen Legolas Köferlein unter Dach und Fach hatte. Nur einen
Satz verlor Emil Hetz beim 14:12, 7:11, 11:6, 13:11 gegen Liam von Lange und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Valentin Monath
hatte Elina Meyer nur im ersten Satz eine Chance. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen
den RMV Concordia Strullendorf, während der TSV Ebermannstadt am 16.10.2021 gegen den Post
SV Nürnberg antritt.

 Punkte:
 TSV Unterlauter II

Doppel: Fiedler / Jurk (0), Hetz / Meyer (1) 
Einzel: O. Fiedler (1), E. Hetz (1), A. Jurk (1), E. Meyer (2) 
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 TSV Ebermannstadt
Doppel: Bauer / Monath (1), Köferlein / von Lange (0) 
Einzel: N. Bauer (3), V. Monath (3), L. Köferlein (1), L. Lange (0)


